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Zitat von antonchen

Ich sehe tatsächlich das Problem des Vertrauensentzugs, ebenso ein Problem, wenn
sich die betroffenen Schüler weiterhin begegnen.

Genau das aber müssen die Schüler auch lernen: dass man nicht weglaufen kann, wenn es
Konflikte gab, sondern dass man trotzdem sachlich miteinander umgehen kann. Keiner
verlangt, dass sie dicke Freunde werden. Und oft haben Schüler in der Hinsicht wesentlich
weniger Probleme, als die Eltern befürchten.
Das Obige gilt natürlich für Lehrer und ihr professionelles Vorgehen ebenso.
Einen Vetrauensbruch kann ich darin auch nicht erkennen, wenngleich ich die Vorstellung,
gegen mich läuft eine Anzeige, auch extrem unangenehm finde. Aber du wirst da nichts zu
befürchten haben, wenn du deiner Aufsichtspflicht nachgekommen bist.
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